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Erich-Ollenhauer-Straße 6a   ·   59192 Bergkamen
Tel. (02307) 96 73 634   ·   Fax (02307) 96 73 635
www.gtue-krappe.de   ·   info@gtue-krappe.de

• Hauptuntersuchungen (HU) nach §29 StVZO mit 
   integrierter „Abgasuntersuchung“
• Schadengutachten

P� egedienst

Am Römerberg 32 • 59192 Bergkamen
Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de

Im Rahmen der Aktion „Glück-
lich geht einfach“ hat der 
SuS Rünthe dazu aufgerufen, 
neuwertige oder gebrauch-
te Sportkleidung für Sportbe-
geisterte in Afrika zu spenden. 
Vorranging sind hier Sportver-
eine  angesprochen, aber jeder,  
d e r  h e l f e n  m ö c h t e ,  i s t  
willkommen!

Ins Leben gerufen wurde die Ak-
tion von Dietmar Wurst, 1. Vor-
sitzender des SuS Rünthe, und 
Chief Amb. Toni Tuklan aus 

Dietmar Wurst (SUS Rünthe), Toni Tuklan (UNO Friedensbotschafter) und Andrea Kollmann (Personalratsmit-
glied) freuen sich über die große Hilfsbereitschaft. Foto: Matthias Kollmann 

Sportkleidung für Afrika
Bergkamen sammelt noch bis Ende des Jahres

Werne, unter anderem DFB Stütz-
punkttrainer und UNO Frie-
densbotschafter. Der gebürtige 
Nigerianer sorgt dafür, dass die 
Sportartikel dort ankommen, wo 
sie gebraucht werden. Mit Tri-
kots, Hosen, Schuhen, Schien-
beinschonern, Stutzen, Leib-
chen und Vielem mehr können 
sportbegeisterte Kinder und Er-
wachsene ihrer Leidenschaft 
nachgehen. Die Bedingungen 
in Afrika sind mit unseren nicht 
vergleichbar und trotzdem wird 
dort mit viel Leidenschaft Fußball  

gespielt. Ausrangierte Trikots, 
die z.B. durch einen Sponsoren-
wechsel nicht mehr aktuell, aber 
noch gut sind, egal, ob Fuß- oder 
Handball oder anderen Sportar-
ten, sind gern genommen. Gera-
de den Kindern wird mit einem 
eigenen Trikot ein Lächeln ins Ge-
sicht gezaubert.

Große Resonanz
Dem Aufruf des Vereins, der 
durch den Fußballkreis UN/HAM 
und die Stadt Bergkamen unter-
stützt wird, folgten bereits viele. 
„Kaum zu glauben aber wahr, die 
erste Runde war schon ein vol-
ler Erfolg. Aber die Menge an Tri-
kots und Hosen für Afrika konn-
te nach der Übergabe der ersten 
Sammlung noch einmal über-
troffen werden! Damit soll es das 
aber auch jetzt noch nicht gewe-
sen sein, wer noch Sportbeklei-
dung egal welcher Größe hat, 
wir sammeln bis Ende des Jah-
res weiterhin für diese tolle Ak-
tion. Je mehr Beteiligung desto 
schöner“, resümieren Dietmar 
Wurst und Toni Tuklan. „Wenn 
auch ihr den Menschen in Afrika 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern 
wollt, mit Sportbekleidung egal 
in welcher Größe, dann meldet 
euch!“  Tel. 02307/965-350 oder  
personalrat@bergkamen.de. 

Ob im Garten, am Wegesrand, am Bach oder in der Luft. Es 
brummt, summt und piept bei uns in Oberaden! Aber erkennst 
du auch, welcher Schmetterling auf der Blüte sitzt oder welcher 

Vogel umherfliegt? Mach mit bei unserem spannenden Quiz.

Was fliegt denn da?
Unser Tier-Quiz für kleine Naturfreunde

1. Mag neben Brombeeren auch 	
	 Fallobst und Efeublüten:
a.	 Zitronenfalter
b.	 Admiral
c.	 Kleiner Fuchs

3. Sie fliegt oft etwas behäbig 
	 von Blüte zu Blüte:
a.	 Wildbiene
b.	 Hummel
c.	 Wespe

4. Disteln liebt er 
	 ganz besonders:
a.	 Kohlweißling
b.	 Schwalbenschwanz
c.	 Landkärtchen

6. Überwintert in Höhlen, 
	 Kellern oder Fuchsbauen:
a.	 Tagpfauenauge
b.	 Distelfalter
c.	 Trauermantel

7. Fliegt bis zu 80 km/h schnell:
a.	 Adler
b.	 Blaumeise
c.	 Rauchschwalbe

5. Das Männchen hat einen 	
	 leuchtend grünen Kopf:
a.	 Wildgans
b.	 Stockente
c.	 Haubentaucher

2. „Tschilp, tschilp“, 
	 das macht der:
a.	 Falke
b.	 Dompfaff
c.	 Spatz
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Auflösung: 1b, 2c, 3b, 4a, 5b, 6a, 7c.
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Foto: Paetzold (SuS Oberaden)

Statt traditionell im Novem-
ber weicht der SuS Oberaden 
wegen der Corona-Problema-
tik aufs Frühjahr aus. Laufbe-
geisterte sollten sich Sonntag, 
21. März 2021, im Kalender an-
streichen!

Die Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie und die dafür auf-
gestellten Regeln bringen für 
diese Form des sportlichen 
Wettbewerbs besonders gra-
vierende Einschnitte mit sich. 
Zwar lassen die aktuelle Corona- 
Schutzverordnung und der zu-
ständige Verband in der Zwi-
schenzeit Laufveranstaltungen 
wieder zu, die zu erfüllenden 
Auflagen widersprechen aber 
jeglichem Reiz, den eine sol-
che Veranstaltung in der Ver-
gangenheit ausgezeichnet hat. 
Neben der fehlenden Planungs-
sicherheit in Sachen Corona ist 
die abgelehnte Genehmigung 
der Stadt Bergkamen für den an-
gesetzten Termin ein weiterer 

Mit einem umfangreichen 
Programm aus neuen und alt-
bewährten Angeboten star-
tet das Kinder- und Jugend-
haus „Balu“ in Weddinghofen 
in das 2. Halbjahr 2020.

Akrobatik ist ein fester Bestand-
teil des Angebotes im Balu. Kurs-
zeiten: montags 16 bis 17.30 und 
17.30 bis 19 Uhr, donnerstags 16 
bis 17.30 Uhr. Anfänger lernen 
die Grundtechniken der Akro-
batik und darauf aufbauend Ele-
mente der Boden- und Pyrami-
denakrobatik. Als ergänzendes 
Angebot wird freitags eine Zir-

Das erfolgreich gestartete Reha-
Sport-Programm wird nun ab 
sofort durch zwei Hockergym-
nastik-Kurse ergänzt. Hier wer-
den den Teilnehmern Übungen 
im schmerzfreien Bereich ge-
zeigt, die auch zu Hause durch-
geführt werden können. 

Ebenso haben auch Berufstätige 
die Möglichkeit, ihre ärztliche Ver-
ordnung beim SuS Oberaden ein-
zulösen, denn auch nachmittags 
und abends werden Kurse ange-
boten. Es handelt sich um ein vom 
Arzt verordnetes Sportangebot, 
welches von den Krankenkassen 
bezahlt wird. Eine Mitgliedschaft 
im Verein ist nicht erforderlich. Ge-
nauere Informationen erhalten Sie 
während der Reha-Sprechstun-

In der zweiten Herbstfe -
rienwoche vom 19. bis 23. 
Ok tober 2020 bietet das 
Umweltzentrum Westfalen 
eine Ferienaktion für Kin-
der ab 7 Jahre an. 

In dieser Woche tauchen die 
Kinder ein in die Zeit der Bi-
sonherden,  Rauchzeichen 
und Friedenspfeifen. Im Wald 
bauen sie ihr eigenes Indi-
anerlager,  schnit zen Pfei l 
und Bogen, gehen auf Erkun-
dungstouren und stellen ih-
ren eigenen Indianerschmuck 
her. Am selbst entfachten La-
gerfeuer probieren die Kin-
der  ihre  se lbs t  geb auten 
Trommeln aus. Durchgeführt 
wird die Herbstferienaktion 

Die Aktiven des SuS Obera-
den ermittelten bereits zum 
11. Mal ihre Vereinsmeister 
im Römerbergstadion. 

Fast alle der neun Teilnehmer/
innen verbesserten ihre bis-
herigen Bestweiten und stell-
ten dabei sogar drei Vereinsre-
korde auf. Ilona Schaub (W50) 
konnte mit tollen 31,04m ihren 
Vereinsrekord aus dem Vor-

36. Barbara-Runde
Traditionslauf mit neuem Termin im März

Kinder- und Jugendhaus „Balu“
Zirkus, Malen, Breakdance und mehr im 2. Halbjahr 

Reha-Sport
Neues Angebot beim SuS Oberaden

Waldindianer unterwegs
Ferienaktion in der Ökologiestation

11. Schleuderball-Vereinsmeisterschaft
Drei Vereinsrekorde beim SuS Oberaden

Grund, die 36. Veranstaltung des 
Traditionslaufes auf ein Datum 
im nächsten Jahr zu verschie-
ben. Hier kam es zur Terminkolli-
sion, da ein Werktag zur Ausfüh-
rung des Wettkampfes seitens 
der Stadt nicht mehr genehmi-
gt wird, ein freier Herbstsonntag 
wegen anderer gleichartiger Ver-
anstaltungen im Verband aber 
nicht mehr zur Auswahl stand.

Neue Streckenführung
Aus diesem Grund und nach 
Abgleich weiterer Termine 
für die umliegenden Laufver-
anstaltungen 2021/2022 wur-
de die Durchführung des Barba-
ra-Laufes jetzt am jeweils dritten 
Sonntag im März mit dem FLVW 
abgestimmt. Für den 21.03.2021 
muss nun noch eine neue Stre-
ckenführung bestimmt und ver-

messen werden, denn hier er-
schweren Verzögerungen im 
Baufortschritt der neuen Um-
gehungsstraße L821n die Pla-
nungsarbeiten für den Traditi-
onslauf. Die Organisatoren des 
SuS Oberaden sind jedoch zu-
versichtlich, dies bei Gesprä-
chen mit den Verantwortlichen 
der Stadt Bergkamen klären zu  
können.
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de Dienstag von 9 bis 11 Uhr und 
Mittwoch von 17 bis 18 Uhr in der 
Geschäftsstelle des SuS Oberaden, 
Jahnstr. 31, 59192 Bergkamen 
oder unter der Tel. 02306/80636.
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jahr deutlich verbessern. Eben-
so gelangen Joachim Seiffert 
(M60) mit 46,90m und Günter 
Ebeling (neu in der M80) mit 
29,10m Verbesserungen der 
bestehenden Rekorde. Die 
weiteren Ergebnisse mit dem 
1kg- Gerät :  Verena Wiede -
king (W65/13,86m), Werner 
Silz (M80/22,15m) ; Eduard 
Meier (M65/31,08m), Wilhelm 
Holtsträter ( M70 /34,15m) , 

Manfred Meier (M60/35,35m) 
un d D ie tmar  Wes terh e l l -

weg (M60, Foto) mit starken 
45,50m. 

Bambergstr. 85 | 59192 Bergkamen
Tel. 02307/60712 | Montag - Samstag von 8 bis 18 Uhr

Produkte aus Produkte aus 
der Regionder Region

KartoffelnKartoffeln ZwiebelnZwiebeln EierEier

kus AG stattfinden. Im Saal des 
Balu können Kinder im Alter von 
6 bis 14 Jahren von 14 bis 16 Uhr 
unter fachkundiger Anleitung 
das Zirkushandwerk erlernen: 
von Jonglieren, Stelzenlaufen, 
Nagelbrett und Glasscherben-
laufen bis hin zu Einradfahren, 
Rola Rola und Balancieren auf 
einer Laufkugel. Dienstags von 
17 bis 19 Uhr findet nach mehr-
jähriger Pause wieder ein Tram-
polinkurs für 6 bis 14-jährige 
Kinder statt. Ebenfalls neu im 
Programm: die Mal AG. Am Don-
nerstag, von 15.30 bis 17 Uhr, 
entdecken Kinder ab 8 Jahren 

die Welt der Malerei auf groß-
en Stoffleinwänden. Unkosten-
beitrag: ein Euro pro Leinwand.  

Tanzen und lesen
Auch Breakdance wird es in die-
sem Halbjahr wieder geben. 
Dienstags von 15 bis 17 Uhr bie-
tet Julian Üstün Kindern von 8 
bis 13 Jahren sein Wissen und 
Können im Saal des Kinder- und 
Jugendhaus Balu an. Der Nach-
folger der „Märchenzeit im Balu“ 
heißt jetzt „Schnipselgeschich-
ten“. Theaterpädagogin Bir-
git Schwennecker bringt Kin-
dern zwischen 8 und 14 Jahren 

aktuelle Kinder- und Jugend-
literatur nah. Mit Fotoapparat, 
Videokamera, Bastelmaterial, 
Papier und Farbe wird in span-
nende Fantasiewelten einge-
taucht und Geschichten können 
ganz hautnah erlebt werden. 
Termine: 2. Oktober, 13. Novem-
ber und 11. Dezember, jeweils 
von 16 bis 18 Uhr. Alle Angebote 
finden mit begrenzter Teilneh-
merzahl nach den Maßgaben 
der aktuellen Coronaschutzver-
ordnung statt. Für Neuanmel-
dungen ist eine telefonische Ab-
sprache unter Tel. 02307/60235  
erforderlich. 

von der Naturerlebnis-Päda-
gogin Heike Barth und der 
Wildnispädagogin Sandra Bil-
le. Diese Ferienwoche geht 
von Mo bis Fr jeweils von 10 
bis 15 Uhr. Mitzubringen sind: 
Schnitzmesser (falls vorhan-
den), waldtaugliche, warme 
und regenfeste K leidung ; 
festes Schuhwerk; Trinkfla-
sche und ggf. Sonnenschutz. 
Maximal können 18 Kinder 
an dieser Ferienaktion teil-
nehmen. Die Kosten für die-
se Woche betragen 105 Euro 
(Geschwisterkind: 80 Euro). 
A n m e l d u n g e n  a b  s o f o r t 
bei Dorothee Weber-Köh-
l i n g  ( Te l .  02 3 8 9 / 9 8 0 913 ) 
o d e r  u m w e l t z e n t r u m _ 
westfalen@t-online.de
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Das Szenario kennt jeder: nas-
se Straßen, nebelverhange-
ne Landschaften, Dauerregen, 
Windböen, Graupelschauer. 
Bei solchen Bedingungen müs-
sen gerade Bremsen und Rei-
fen Höchstleistungen bringen. 
Denn: Schmierige Straßen kön-
nen den Bremsweg verlängern, 
das Bremsverhalten verändern 
und unkontrollierbar machen. 
Das erfordert Topform von den 
Bauteilen, die jedoch immer 
stark beansprucht werden und 
daher verschleißanfällig sind. 
Technische Mängel an Brem-
sen, Reifen, Klimaanlage und Co. 
können im schlimmsten Fall zu 
schweren Unfällen führen. Spe-
zialisten empfehlen deshalb, 
einen professionellen Sicher-
heitscheck vor der kalten Jah-
reszeit durchzuführen.

Folgende Fahrzeugteile werden 
überprüft: Elektronik, Bremsen, 
Keilriemen, Beleuchtung, Wind-

schutzscheibe, Flüssigkeitsstände, 
Abgasanlage, Radaufhängung so-
wie die Reifen.

Die richtige Bereifung
Alle Jahre wieder greift der Leit-
satz „von O bis O – von Ostern bis 
Oktober“, wenn es ums Wech-
seln von Sommer- auf Winterrei-
fen geht. Auch wenn es in den 
vergangenen beiden Jahren im 
Oktober noch spätsommerlich 
warm war, heißt das ja nicht, dass 
das dieses Jahr auch wieder so 
sein muss. Pauschal lässt sich sa-

Machen Sie Ihr Auto winterfest
So kommen Sie sicher durch die kalte Jahreszeit

SuS-Lauftreff
Wieder am Start

gen, dass die Winterreifen aufge-
zogen werden sollten, wenn die 
Außentemperatur kontinuierlich 
unter sieben Grad Celsius liegt. 
Doch selbst wenn die Tage noch 
angenehm temperiert sind, här-
tet erster Nachtfrost das Material 
aus und die Reifen verlieren den 
Gripp. Deshalb empfiehlt sich jetzt 
der Reifenwechsel. Wer das nicht 
selbst machen möchte, verein-
bart einfach einen Termin bei sei-
ner Kfz-Werkstatt. Dabei müssen 
Sie zwingend die Profiltiefe Ihrer 
eingelagerten Winterräder über-

prüfen. Dazu stecken Sie einfach 
eine Zwei-Euro-Münze in das Pro-
fil. Reicht es noch über den sil-
bernen Innenkranz, können Sie 
mit den Reifen noch eine Saison 
fahren. Unterschreitet das Profil 
vier Millimeter Tiefe, müssen die 
Reifen erneuert werden.

Hell genug?
Gutes Licht ist besonders wichtig. 
Auch wenn mit zunehmendem Al-
ter ein höherer Lichtbedarf bei Au-
tofahrern entsteht, können falsch 
oder schlecht eingestellte Schein-
werfer ebenso jungen Fahrern 
zum Nachteil gereichen. Daher 
lohnt sich ein kostenloser Licht-
test beim Fachmann. Der Profi in 
der Werkstatt Ihres Vertrauens 
stellt gegebenenfalls die Schein-
werfer neu ein, kontrolliert sämt-
liche Leuchtmittel und auch die 
Batterie. Denn eine altersschwa-
che Batterie führt dazu, dass die 
Scheinwerfer nicht mehr die volle 
Leistung bekommen.

Durchblick und Co.
Auch die Klimaanlage hat eine 
wichtige Funktion: Sie reguliert 
sowohl die Temperatur als auch 

Luftfeuchtigkeit. Wenn die Schei-
ben von innen beschlagen, sorgt 
sie dafür, dass der Luft Feuch-
tigkeit entzogen wird. Deshalb 
sollten Autofahrer darauf achten, 
dass ihre Klimaanlage funktions-
fähig ist. Ein Klimaservice kann mit 
durchgeführt werden. Apropos 
klare Sicht: Bilden sich beim Benut-
zen der Scheibenwischer Schlie-
ren auf der Windschutzscheibe, 
sollte der Scheibenwischergum-
mi gereinigt oder gegebenenfalls 
ausgetauscht werden.
	 Wir alle haben in der Fahrschu-
le gelernt, dass sich bei Nässe der 
Bremsweg verlängert. Die Bremse 
sollte ohnehin regelmäßig gewar-
tet werden, vor Beginn der dunk-
len Jahreszeit aber erst recht. Der 

Kfz-Mechatroniker kann den Zu-
stand der Bremsanlage schnell 
prüfen und eine Erneuerung der 
Bremsscheiben und -beläge an-
ordnen, falls nötig.
	 Steinschläge und Streusa-
lz setzen dem Lack zu. Daher ist 
die Pflege des Autos unabding-
bar, wenn Sie länger Freude da-
ran haben möchten. Waschen Sie 
Ihren fahrbaren Untersatz regel-
mäßig, aber bitte nicht an zu kal-
ten Tagen. Danach frieren nämlich 
unter Umständen die Türgum-
mis- und Dichtungen ein. Apro-
pos: Wenn Sie den Gummis vor 
dem Jahreszeitenwechsel mit 
Fettstift oder Talkum zu Leibe rü-
cken, vermeiden Sie ein Einfrieren.  
(akz-o/lj)
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Von Profis für Profis –
das Gewerbekundenzentrum vom Autohaus Rüschkamp

Nutzfahrzeugkunden erfahren 
Betreuung an 2 Standorten.
An unseren Opel und Peugeot Nutz-
fahrzeug Standorten in Dortmund 
und Werne, finden alle, die die beson-
deren Fähigkeiten eines Nutzfahr-
zeuges benötigen genau die richtige 
Betreuung. Von der Standardware bis 
zur absoluten Sonderlösung – bei uns 
bekommen Sie immer das richtige 
Produkt. Vom Fahrzeugkauf, über die 
Werkstattbetreuung bis hin zu un-
seren exklusiven Zusatzleistungen 
finden Nutzfahrzeugkunden im Au-
tohaus Rüschkamp ein umfassendes 
Portfolio.

Großkunden- und Fuhrpark-
management vom Experten.
Kunden, die den Status eines Groß-
kunden erfüllen erhalten über unsere 
professionelle Großkundenabteilung 
erstklassige Beratung bei allen anfal-
lenden Leistungen. Vom Fuhrpark-
management bis zur Führerschein-
kontrolle, bei uns finden Behörden, 
Institutionen und andere Großkun-
den stets den richtigen Experten.

So unterschiedlich wie Ihr Ge-
schäft sind auch unsere Mög-
lichkeiten Gewerbetreibende 
bei der Fahrzeugsuche und Ver-
waltung zu betreuen.

Dabei gehen unsere geschulten 
Verkaufsberater ganz individuell 
auf die Bedürfnisse Ihrer Branche 
und Ihres Unternehmens ein. Egal 
ob Großkunde oder Ein-Mann-
Betrieb, bei uns erfahren Gewer-
betreibende stets eine ideale 
Beratung, f inden das ideale Ge-
schäftsfahrzeug und die perfekte 
Betreuung in Sachen Service und 
Instandhaltung. Alles bequem 
und einfach aus einer Hand.

Spezielle Angebote für Gewerbe-
treibende.
Als Gewerbetreibender kommen 
Sie bei Rüschkamp in den Genuss 
besonderer Konditionen, auch 
ohne den Status eines Großkunden 
zu erfüllen. Lassen Sie sich doch 
einfach mal von unseren Spezia-
listen beraten.

www.opel-rueschkamp-werne.de
59368  WERNE · Lünener Straße 41 · Telefon 02389 / 98 40-0 

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

Kraftstoffverbrauch in l/100 km kombiniert/CO2-Emission in g/km 
kombiniert/Effi zienzklasse: 4,1/93/A. 
Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot als Tageszulassung ohne Kilometer Laufl eistung.
1Leasingbeispiel der Opel Leasing GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind: Laufzeit 
36 Monate, Leasing-Sonderzahlung 0 €, gebundener Sollzins 2,99 %, effektiver Jahreszins 3,03%, Ge-
samtfahrleistung 30.000 km (+Freigrenze 2.500 km), zzgl. 965€ Überführungskosten, Gesamtkreditbe-
trag 12.490 €, voraussichtlicher Gesamtbetrag 4.284 €, monatliche Leasingrate 119€ inkl.16% MwSt.   

DER NEUE CORSA
als R-Edition mit 1.2 l Motor 55 kW (75 PS) EURO 6d, 5 Türer
■  5“ Touchscreen mit Bluetooth Freisprecheinrichtung, USB + Sprachsteuerung
■  Verkehrszeichenerkennung ■  5-Türen  ■  Spurhalte-Assistent
■  Frontkollisionswarner mit autom. Gefahrenbremsung und Fußgängererkennung
■   intell. Tempomat, Klimaanlage, el.Fensterheber, ZV/Funk, Airbags, ABS, ESP®Plus, 

TPPlus, RDKS, Berg-Anfahr-Ass., Tagfahrlicht, Isofi x, Müdigkeitserkennunng, u.v.m.

 MTL.1119€
OHNE
ANZAHLUNG

Abb. zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

195 JAHRE 
RÜSCHKAMP

Abb. zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

195

FEIERN SIE MIT … 
SPAREN SIE MIT!

Nach einer mehr als fünfmona-
tigen Corona-Unterbrechung 
startet der Lauftreff des SuS 
Oberaden wieder sein regel-
mäßiges Sonntagsprogramm. 

Jeder Fitness- und Freizeitläu-
fer ist zum einstündigen Lauf mit 
anschließender Gymnastik ein-
geladen. Neben den bekannten 
Lauftreffbetreuern gibt es eini-
ge neue Gesichter, die die unter-
schiedlichen Gruppen von sehr 
langsamen bis zügigem Dau-
erlauftempo sicher durch den 
Sonntagmorgen begleiten. Auf 

Mund- und Nasenbedeckung 
darf im Freien verzichtet wer-
den, aber die Mindestabstands-
regel gilt. Bitte unterstützen Sie 
die Übungsleiter bei der Einhal-
tung dieser notwendigen Maß-
nahme, um das Infektionsri-
siko möglichst klein zu halten. 
Start: sonntags pünktlich um 
10 Uhr. Treffpunkt: Vereinsheim, 
Preinstraße 14 (Yellowstone). 
Über eine große Beteiligung bei 
diesem kostenlosen Angebot 
würden sich alle Lauftreffbetreu-
er und der SuS Oberaden sehr 
freuen.
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Vereinsjugendleiterin Pet-
ra Knippschild konnte vor 
de r J u ge nd au ssc hu sssit-
zung am 20. August 2020 
eine großzügige Spende in 
Höhe von 500 Euro entge-
gennehmen.

Überbringer der Spende wa-
ren der Landtagsabgeordne-

Die Abteilung Hallen- und 
Wassergymnastik des SuS 
Oberaden bietet Berufstä-
tigen nun auch Training am 
Abend an.

D i e  b ish e r i g e n z we i  Tr a i -
ningszeiten in der Mittagszeit  
konnten von Berufstätigen 
nicht in Anspruch genommen 
werden. In Verhandlungen 
m i t  d e r  G S W  k o n n t e  d e r 
HWG -Vorstand eine arbeit-

Bei herrlichem Spätsom-
merwetter fanden im Ha-
gener Ischelandstadion die 
We s t f a l e n m e i s t e r s c h a f -
ten der Altersklassen U16 
bis U20 statt. Für den SuS 
Oberaden hatte sich die 
16 - j ä h ri g e J u l i a  S c h l o t-
mann über 100m und im 
Weitsprung qualifiziert.

J u l i a  e r w is c h te  i n  i h r e m  

Die Leichtathletik-Abteilung 
des SuS Oberaden hat den 
Betrieb der letzten Gruppen 
wieder aufgenommen. Der 
Vorstand dankt seinen Mit-
gliedern, dass diese trotz der 
Corona-Pandemie und des 
über Monate eingestellten 
Trainingsbetriebes ihrem Ver-
ein die Treue gehalten haben. 

Großzügige Spende
Jugendausschuss des SuS Oberaden erfreut über Anerkennung

Wassergymnastik
Ein neues Angebot für Berufstätige

Übungsleiter gesucht!
Für Laufen, Breitensport und Leichtathletik beim SuS Oberaden

te Rüdiger Weiß und der Orts-
vorsteher Michael Jürgens. 
Es ist seit langem Tradition, 
dass Überschüsse, die auf dem 
vom SPD Ortsverein organi-
sierten Weihnachtsmarkt in 
Oberaden erwirtschaftet wer-
den, im Stadtteil als Spende 
an Organisationen überreicht 
werden. Die Spendenüber-

gabe musste mehrfach auf-
grund der aktuellen Situation 
verschoben werden. Aber wie 
man auf dem Bild sehen kann, 
konnte sie nun im Freien und 
mit gebührendem Abstand  
er m ö gl icht  werden .  Pe tr a 
Knippschild sieht die Spen-
de auch als Anerkennung für 
die Arbeit, die der SuS Ober-

aden im Kinder- und Jugend-
bereich leistet. Laut LSB Stati-
stik treiben zurzeit aktuell 615 
Kinder und Jugendliche Sport 
im Verein, was bei der Grö-
ße des Gesamtvereins nahe-
zu 40 Prozent entspricht. Die 
Verwendung der Spende wird 
im Jugendausschuss des SuS 
Oberaden beraten.
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(v.l.n.r.) Bärbel Patschkowski, Barbara Littwin, Renate Hebgen. 
Foto: SuS Oberaden

nehmerfreundliche Trainings-
zeit in der Kleinschwimmhal-
le Heeren, Westfälische Str. 23,  
Kamen-Heeren-Werve mög-
lich machen: donnerstags von 
20.45 bis 22.00 Uhr. Weitere 
Infos erteilen Barbara Littwin 
(Tel. 02306/81950) oder Renate 
Hebgen (Tel. 02307/13879) . 
Bitte beachten: Das mit der 
GSW abgestimmte Hygiene-
konzept muss auf jeden Fall 
eingehalten werden!

Mit dem wieder aufgenom-
menen Trainingsbeginn sind 
sogar neue sportbegeisterte 
Kinder und Erwachsene zum 
Verein gekommen. Um allen 
Mitgliedern gerecht zu wer-
den, sucht der Verein neue 
Laufbetreuer im Bereich der 
verschiedenen Laufgruppen. 
Außerdem werden Übungslei-

ter und Helfer für die Breiten-
sport-Kindergruppen im Alter 
von ein bis zwölf Jahren und 
Übungsleiter/ Trainer für die 
Leichtathletik-Gruppe im Al-
ter von sechs bis elf Jahren ge-
sucht, gern mit vorhandener 
Qualifizierung. Wer diese noch 
nicht hat, aber bereit wäre, sich 
für den Verein ausbilden zu 

lassen und später eine Grup-
pe zu leiten, ist auch willkom-
men. Bei Interesse bitte unter 
sportwart@susoberaden-la.
de oder jugendsportwart@su-
soberaden-la.de melden, um 
weitere Informationen zu er-
halten. Allgemeine Informa-
tionen zum Trainingsbetrieb: 
www.susoberaden-la.de

Westfälische Meisterschaften
Julia Schlotmann vertritt den SuS Oberaden 

Zeitendlauf einen guten Start 
und überquerte als Siege-
rin in 12,99 Sekunden die 
Zie l l in ie .  Er s tmal ig  unter 
der Schallmauer von 13 Se-
kunden laufend, bedeute-
te dies am Ende einen nicht 
erwarteten 8. Platz im klei-
nen, aber starken Teilneh-
merfeld. Eine Zeit unter 13 
Sekunden wurde letztmalig 
im Jahr 1971 von einer SuS 

Athletin erreicht. Beim an-
schließenden Weitsprung-
wettbewerb konnte Julia ihre 
Schnelligkeit leider nicht so 
umsetzen. Die gesprungene 
Weite von 5,01m bedeute-
te Platz 9. Somit verpasste 
sie den Endkampf der letz-
ten 8 nur knapp. Trotzdem 
trat Julia mit ihrem Vater und 
Trainer Ingo zufrieden die  
Heimreise an.

Foto: SuS Oberaden

Dzillum GmbH Bergkamen
                      Familienbetrieb mit 55-jähriger Erfahrung
Bereits seit 1965 steht der Name 
Dzillum für kompetente Bera-
tung und Qualität. Neben Hei-
zung, Sanitär und Elektro ha-
ben sich die Experten auch auf 
Klimatechnik spezialisiert. So 
bietet die Dzillum GmbH einen 
Rundum-Service, der den Kun-
den aufwändige Koordination 
von Terminen erspart.

Vor zehn Jahren wurde die Dzillum 
GmbH zum zertifizierten Fachbe-
trieb für Klimatechnik. Wer also 
angesichts der immer heißeren 
Sommer über eine Klimaanlage in 
den eigenen vier Wänden nach-
denkt, ist bei den Profis in besten 
Händen. Denn hier werden Sie 
individuell beraten und können 
sich auf fachgerechten Einbau ver-
lassen. „Finger weg vom Internet“, 
rät Christiane Dzillum, die sich 
um den Kundendienst kümmert. 
„Klimaanlageninstallationen sind 
hochqualifizierte Arbeiten, die nur 
von Fachleuten ausgeführt wer-

den dürfen.“ Übrigens sind Klima-
anlagen auch für die Übergangs-
zeit im Herbst perfekt: Wenn erste 
kalte Nächte kommen, kann man 

damit auch schnell mucklige Wär-
me ins Zimmer bringen, ohne 
gleich die komplette Heizanlage 
hochfahren zu müssen.

Die Stammkunden von Dzil-
lum wissen die familiäre Art zu 
schätzen. Der alteingesessene 
Betrieb lädt jedes Jahr zum Tag 
der offenen Tür und erfreut die 
Bergkamener mit Kaffee, Kuchen 
und Würstchen. Wegen Corona 
fällt dieses Event dieses Jahr lei-
der aus, was Christiane Dzillum 
sehr bedauert, denn der persön-
liche Kontakt zu den Kunden 
liegt dem Team der Firma sehr 
am Herzen. Hier steht nun auch 
die nächste Generation in den 
Startlöchern: Yves Engler, der 
Neffe von Geschäftsführer Chris-
tian Dzillum, hat bereits seine 
Ausbildung im Familienbetrieb 
gemacht, bereits im Jahr 2019 
seine Meisterprüfung abgelegt, 
und wird schon für die spätere 
Übernahme eingearbeitet. So 
bleibt das Traditionsunterneh-
men weiterhin in Familienhand.
„Vom Chef bis zum Monteur“, 
wie Christiane Dzillum lachend  
erklärt.

Jahnstraße 90 · 59192 Bergkamen-Oberaden · Tel. 0 23 06 - 8 02 76 und 0 23 89 - 53 58 64 · dzillum-gmbh@gswcom.biz · www.dzillum-gmbh.de

- Anzeige -
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Trotz der Corona-Pandemie 
haben die Abschlussschüle-
rinnen und -schüler der Re-
alschule Oberaden ein Stück 
Normalität in Form der tradi-
tionellen Abschlussfahrten 
erfahren. Besonders erfreu-
lich ist, dass alle Schülerinnen 
und Schüler gesund zurück-
gekehrt sind. 

Die Klasse 10a befand sich eine 
Woche lang in München und 
besuchte u.a. das Deutsche Mu-
seum und den Olympiapark. 
Die Schülerinnen und Schüler 
der 10b waren am Weissenhäu-
ser Strand und erkundeten in 
diesem Rahmen während eines 
Tagesausflugs die Hansestadt 
Hamburg. Viel politische Bil-
dung erfuhr die Klasse 10c. Auch 
wenn der Bundestag aufgrund 
der Pandemie nur von außen 
betrachtet werden durfte, er-

Realschule Oberaden
Abschlussfahrten nach München, Berlin und in den Norden

hielten die Schülerinnen und 
Schüler einen guten Eindruck. 
Zudem wurde das ehemalige 
Konzentrationslager Ravens-
brück besucht. 

Fotos: 10a (Martin Itter), 10b (Rolf Purzner), 
10c (Dominika Dziegielewski)

Ausflugstipps für Familien
Zehn neue Entdeckertouren im Kreis Unna

Foto: Kreis Unna/Stefan Milk

Zehn ausgearbeitete Wander- 
und Radtouren und ein neuer 
Entdecker-Pass: Das Bündnis 
für Familie im Kreis Unna hat 
neue Aktivitäten für Groß und 
Klein zusammengestellt – und 
zwar vor der Haustür!

Bewegung und Abwechslung: 
Alle Touren sind auf Familien ab-
gestimmt, führen durch die Natur 
hin zu unterschiedlichen Sehens-
würdigkeiten. Dass Kinder dabei 
nicht zu kurz kommen, beweisen 
zum Beispiel die Spielplatz-Tour 
durch Unna oder die Route ent-

lang der Lüner Lippeaue – mit 
Stopp an einer Eisdiele. Die Tou-
ren haben unterschiedliche An-
forderungsniveaus, einige sind 
teilbar und in allen Touren sind 
Möglichkeiten zur Pause und 

Rast markiert. Die Touren sind 
auf der Homepage des Kreises 
Unna, www.k reis-unna.de/ 
entdeckertouren, beschrieben 
und eine Karte ist dort auch ab-
rufbar.

Entdecker-Pass
„Auf jeder Tour erreichen die 
Teilnehmer eine Stempelstati-
on an der Entdeckerinnen und 
Entdecker einen Stempel er-
halten“, sagt Katja Städe vom 
Bündnis für Familie. „Ab drei ge-
sammelten Stempeln können 
sie an einer Verlosung teilneh-
men. Den Gewinnerinnen und 
Gewinnern winken interessante 
Preise, wie beispielsweise eine 
LWL-Familien-Museumskarte.“ 
Bis Ende Oktober können die  
Stempel gesammelt werden. 
(PKU/hs)

Der Bedarf an Blutkonser-
ven steigt an, weil die Kran-
kenhäuser nach dem Coro-
na-Stopp langsam wieder in 
den Normalbetrieb umschal-
ten – zeitgleich entfallen noch 
viele wichtige Blutspendeter-
mine. Ein Dilemma. Deshalb 
ruft Landrat Michael Makiol-
la, selbst Mitglied und im Vor-
stand beim Deutschen Roten 
Kreuz in Unna, dazu auf, öf-
fentliche Blutspendetermine 
unbedingt wahrzunehmen.

„Es fehlen Blutkonserven von al-
len Blutgruppen, das liegt vor 
allem an der derzeit herrschen-
den Corona-Pandemie“, berich-
tet Landrat Michael Makiolla. „Es 
fallen Spendetermine aus, bis-
her genutzte Räume sind zu eng, 
um den Mindestabstand einhal-
ten zu können und können des-
halb nicht mehr genutzt wer-
den, aber auch die Bereitschaft, 
Blut zu spenden geht zurück. 
Deshalb ist es umso wichtiger, 

Landrat Makiolla (l.) und Ingrid Römer (r.) vom DRK-Ortsverein Unna bei der Blutspende im Vereinsheim. 
Foto: Max Rolke/ Kreis Unna

Ärzte alarmiert
Landrat ruft zum Blutspenden auf

die jetzt angebotenen Termine 
wahrzunehmen.“

Sicherheit geht vor
Dabei muss sich niemand Sor-
gen machen, dass eine Blut-
spendeaktion ein erhöhtes Risi-
ko für die Spender darstellt. Es 
gibt strenge gesetzliche Vorga-
ben und konkrete Hygienemaß-
nahmen. Auch die Abläufe der 
Spendetermine wurden ange-
passt, um sie für alle Beteiligten 
in Zeiten des Coronavirus sicher 

zu halten.
	 Wer Blut spenden möchte, 
muss mindestens 18 Jahre alt sein 
und sich gesund fühlen! Antwor-
ten zu Fragen im Zusammen-
hang mit einer Blutspende in 
Coronazeiten gibt der DRK-Blut-
spendedienst hier unter www.
blutspendedienst-west.de/coro-
na. Blutspendetermine in Wohn-
ortnähe sowie weitere Informati-
onen sind unter 
www.blutspendedienst.jetzt zu 
finden. 
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Termine kurz notiert:

September 2020

Mittwoch, 30. September

mittwochsMIX

Duo zu Zweit „Die wilde 13“

Städtische Galerie „sohle 1“

19.30 Uhr

Oktober 2020

Mittwoch, 7. Oktober

„Sparkassen GRAND JAM“

Boppin´B.

Thorheim 

(ehemals Haus Schmülling)

20 Uhr

Offener Frauentreff

Katholische Frauengemeinschaft 

St. Barbara Oberaden

Pfarrheim, Am Römerberg 2, 

59192 Bergkamen

20 Uhr

Donnerstag, 8. Oktober

mittwochsMIX

Liza Kos „Was glaub ich, wer ich 

bin?!“ (Ersatztermin)

Städtische Galerie „sohle 1“

19.30 Uhr

Sa. und So., 17. und 18. Oktober

Kunstlese 

kunstwerkstatt „sohle 1“

Ökologiestation, Westenhellweg 

110, 59192 Bergkamen

Sa 15 bis 19 Uhr

So 11 bis 16 Uhr

ab 19. Oktober

„Waldindianer unterwegs“

Ferienaktion der Ökologiestation 

bis 23.10.

Umweltzentrum Westfalen, 

Westenhellweg 110, Bergkamen

tägl. 10 bis 15 Uhr

Donnerstag, 29. Oktober

Kabarett

Tina Teubner „Wenn du mich 

verlässt, komm ich mit“

studio theater bergkamen

20 Uhr 

November 2020

Dienstag, 03. November

Konzert „Bühne frei“

Schülerinnen und Schüler der 

Musikschule aus allen Fachbe-

reichen erproben das öffentliche 

Musizieren.

Städtische Galerie „sohle 1“

19 Uhr

Mittwoch, 4. November

„Sparkassen GRAND JAM“

Claus Diercks (The Voice Senior)

Thorheim Taverne, 

Landwehrstraße 160, 

59192 Bergkamen

20 Uhr

Offener Frauentreff

Katholische Frauengemeinschaft 

St. Barbara Oberaden

Pfarrheim, Am Römerberg 2, 

59192 Bergkamen

20 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Drei M60 Werfer-Oldies des SuS Oberaden starteten beim Senioren-
sportfest in Lingen/Emsland. Dietmar Westerhellweg (neu M60, im 
Bild rechts) siegte mit jeweils neuem Vereinsrekord über die Sprintstre-
cken 100m (13,77s) und 200m (29,19s). Mit dem 1kg-Diskus warf er mit 
35,56m persönliche Bestleistung. Manfred Meier (mitte) belegte zwei 3. 
Plätze mit der 5kg-Kugel (10,54m) und dem Diskus (30,95m) sowie Platz 
5 mit dem 600g-Speer (31,79m). Zwei Klassensiege und tolle Weiten ge-
langen Joachim Seiffert (links) mit Kugel (13,29m) und Speer (45,42m), 
ein Vereinsrekord im 5kg-Hammerwurf (28,46m) und ein 2. Rang mit 
dem Diskus (38,28m). Foto: Ebeling

Er ist da: Der Kulturkalender 
der Stadt Bergkamen für die 
Spielzeit 2020/21. Selbstver-
ständlich hat das Kulturreferat 
der Stadt an alles gedacht und 
ein Hygienekonzept ausgear-
beitet. So werden maximal 300 
Plätze im studio theater ange-
boten, wobei sich flexibel und 
unbürokratisch an den kom-
menden Entwicklungen ange-
passt werden kann. 

Deswegen wird das Abonnement 
in der Reihe Kabarett für die näch-
ste Spielzeit ausgesetzt! Das be-
deutet: Sie können Tickets für die 
Einzelveranstaltungen im Kaba-
rettprogramm buchen ohne sich 
auf das Gesamtprogramm zu ver-
pflichten. Es gilt durchgängig: Bis 

zu den Sitzplätzen ist immer der 
Mund-Nase-Schutz zu tragen und 
der Mindestabstand einzuhalten.
	 Der Vorverkauf für alle Veran-
staltungen im Kulturkalender ist 
bereits gestartet und läuft immer 
bis zwei Tage vor Veranstaltungs-
beginn. Karten erhalten Sie unter 
Tel. 02307/965-464 oder unter der 
E-Mail-Adresse: kulturreferat@
bergkamen.de. Der Verkauf an 
der Abendkasse ist eingeschränkt 
möglich. Für alle anderen Ver-
anstaltungen, etwa Konzertan-
gebote oder mittwochsMix gilt: 
Sollte auf den Veranstaltungsort 
studio theater ausgewichen wer-
den, werden Sie entsprechend 
informiert! Bitte beachten Sie 
auch die tagesaktuellen Ankündi-
gungen in der Presse und auf der 

Musik und Kabarett 
Buntes Programm im Oktober in Bergkamen

Homepage www.bergkamen.de.

Und auf diese Highlights kön-
nen Sie sich im Oktober freuen: 
Am Mittwoch, 7. Oktober, rocken 
Boppin‘ B ab 20 Uhr die Bühne 
im Thorheim, Landwehrstraße 
160. Boppin‘ B waren die ersten in 
Deutschland, die moderne Pop-
songs in ein Rock ‚n‘ Roll-Gewand 
kleideten und damit Vorreiter für 
viele Bands waren, die das später 
ebenfalls sehr erfolgreich taten. 
Ihre Live-Performance ist legen-
där und besticht durch teilweise 
akrobatische Showeinlagen. Im 
Gepäck haben sie ihr neues Al-
bum „We don’t care“, das im Fe-
bruar erschienen ist. Tickets gibt’s 
für 14 Euro (ermäßigt 11 Euro) im 
Vorverkauf und für 16 Euro (ermä-
ßigt 13 Euro) an der Abendkasse. 
	 In der Galerie sohle 1 steht am 
Donnerstag, 8.Oktober, Liza Kos 
mit ihrem Programm „Was glaub‘ 
ich, wer ich bin?!“, ab 19.30 Uhr 
auf der Bühne. Drei Länder-Seelen 
schlagen in Liza Kos Brust: Russ-
land, Deutschland und die Türkei. 
Damit nicht genug: Sie blickt auf 
eine Integration zurück, die unter 
dem Kopftuch beginnt und beim 
Öcher Platt im Aachener Karneval 
keinesfalls ihren Abschluss findet. 
Ist eine wie sie damit eine „rich-
tige” Deutsche? In ihrem neuen 
Programm stellt sie sich die Fra-
ge „Was glaub‘ ich, wer ich bin?!” 
nicht nur selbst, sondern, in allen 
abstrusen Facetten, auch ihrem 
Publikum. Ein Programm voller 
pointenreicher Überraschungen 
und Kontraste. Karten kosten 12 

Euro, ermäßigt 9 Euro.
	 Am Montag, 12. Oktober, weht 
ab 20 Uhr eine Brise Sommer, 
Sonne, Reggae, Meer und Olean-
derduft über den Atlantik, inten-
siv, spürbar und tanzbar direkt ins 
Trauzimmer der Marina Rünthe. 
Die beiden brasilianischen Musi-
ker Alexandre Santos und Leonar-
do Barbosa präsentieren Songs 
aus ihrer Heimat, mit einem geni-
alen Schuss Reggae, African Moo-
ds und Latin Grooves auf eine 
einmalige Weise, wie man sie 
hierzulande sonst nicht zu hören 
bekommt. Der Eintritt kostet 5 
Euro.
	 Last but not least steht Tina 
Teubner am Donnerstag, 29. Ok-
tober, um 20 Uhr mit ihrem Pro-
gramm „Wenn du mich verlässt, 
komm ich mit“ auf der Bühne des 
studio theater.
	 Die begnadete Komikerin, 
überirdische Musikerin, kernkom-
petent auf dem Gebiet des au-
toritären Liebesliedes, hat die Er-
ziehung ihres Mannes erfolgreich 
abgeschlossen und sucht nach 
neuen Herausforderungen. Die 
Grenzen zwischen „privat“ und 
„politisch“ sind nicht mehr auf-
rechtzuerhalten. Die Welt brennt: 
Tina wagt den Blick ins Innerste. 
Wie wäre es mit folgendem Ge-
schäftsmodell: Tina verändert 
die Welt, Ben muss an sich ar-
beiten. Das Publikum darf dabei 
zugucken. Eine lakonische Um-
schreibung dessen, was man sich 
von gutem Theater wünscht: Du 
gehst anders raus, als Du rein-
kamst. Karten gibt’s ab 13 Euro.

Foto: Dirk BehlauFoto: Michel Kitenge Foto: © Jens Schneider


